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ArenaOuvertüre in Lobeda

Eine „Nacht
der Opern-
chöre“ ist in
diesem Jahr
zur Arena-
Ouvertüre auf
dem Lobedaer
Festplatz zu
erleben (17.
und 18. Juni,
jewei ls 21
Uhr). Zu Gehör
kommen unter

anderem der Brautchor aus
„Lohengrin“ sowie die Ouvertüre des
„Tannhäuser“ von Richard Wagner, die
Ouvertüre aus „Carmen“ von Georges
Bizet und der Gefangenenchor aus
„Nabucco“ von Guiseppe Verdi. Ge-
sungen werden die Partien vom Phil-
harmonischen Chor mit über 100 Mit-
wirkenden unter Leitung von Berit
Walther. Mit Tuomas Hannikainen aus
Finnland konnte ein Dirigent für das
Konzert gewonnen werden, der welt-
weit mit großen Orchestern gearbei-
tet hat.

Die Arena-Ouvertüre ist nicht nur
das Vorspiel für die Kulturarena im
Herzen der Stadt. Sie hat sich über
die Jahre zu einer äußerst erfolgrei-
chen und stets ausverkauften Insti-
tution entwickelt. Auch für die 6. Auf-
lage auf dem Festplatz haben sich
die Partner – Jenaer Philharmonie,
Kulturarena, jenawohnen, WG Carl
Zeiss und Ortsteilrat Lobeda – wieder
zusammen gefunden. Der Karten-
verkauf in der Tourist-Information, im
Stadtteilbüro Lobeda und im Internet
hat bereits begonnen. Im Preis ist
übrigens schon ein Ticket für den
Nahverkehr enthalten.

Mehr: www.kulturarena.de

Lobeda zeigt sich

Auf der Freifläche vor dem KuBuS
können sich alle, die sich im weites-
ten Sinne für Kunst interessieren, in
der Zeit vom 26. bis zum 30. April
jeweils 10-17 Uhr ausprobieren. Pro-
fessionelle Künstler zeigen, wie Holz-
skulpturen gestaltet, Graffitis gesprüht
und Comics gezeichnet werden. Das
übergreifende Thema der  künstleri-
schen Workshops lautet „Natur in un-
serer Mitte“. Willkommen sind Inter-
essierte aller Altersgruppen. Die Teil-
nahme ist kostenlos! Das Projekt wird
über das Programm STÄRKEN vor Ort
des Europäischen Sozialfonds geför-
dert und wird von jenawohnen unter-
stützt.
Informationen / Mitmachen:
Telefon 36 10 57
lobeda.kunstprojekt@googlemail.com

Dirigent  Tuomas Hannikainen, Festplatz Lobeda
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Erste Senioren-WG

Was Studenten schon seit langem
praktizieren, könnte auch für viele Se-
nioren zum Erfolgsrezept werden: das
Zusammenleben in einer Wohngruppe.
Jenawohnen und DRK wollen diese
Wohnform in der Ernst-Schneller-Stra-
ße 10 in Lobeda-Ost anbieten. In dem
barrierefrei zugänglichen Mittelgang-
haus werden in der ersten Etage 11 Ein-
raumwohnungen und eine Zweiraum-
wohnung mit Küche, Schlafnische, Bad
und Balkon geschaffen. Die Bewohner
können ihre Möbel und ihren Hausrat
mitbringen. Es gibt darüber hinaus
Gemeinschaftsräume, die mit Wohn-
küche und Sanitäreinrichtungen ausge-
stattet sind. Für das Zusammenleben
der Bewohner werden keine Regeln vor-
gegeben. Wie die gemeinsame Haus-
haltsführung organisiert wird, legen die
Bewohner selbst fest. Zwölf Stunden
täglich werden sogenannte Alltags-
begleiter zur ambulanten Pflege vor Ort
sein. Das Projekt „Ambulant betreute
Wohngruppe für Pflegebedürftige“ ist
das erste seiner Art in Jena.

Die Zusammenarbeit der beiden Un-
ternehmen jenawohnen und DRK be-
gann vor 12 Jahren genau an diesem
Standort mit der Eröffnung einer Begeg-
nungsstätte, die inzwischen jährlich
20.000 Besucher zählt. Allein schon
diese Einrichtung garantiert, dass kei-
ne Langeweile aufkommen wird.

Interessenten an der Wohngruppe kön-
nen sich bei Antje David (jenawohnen)
unter 84 42 20 oder bei Monika
Schauroth (DRK) unter 40 01 14 mel-
den.

Hilfe für Jenaer Tafel

Seit die Jenaer Tafel in der Werner-
Seelenbinder-Straße mit dem Ausbau
der ehemaligen Kindertagesstätte be-
gonnen hat, werden die Vorstände von
großen finanziellen Sorgen geplagt: Der
rund 1 Million Euro teure Ausbau ist
für das gemeinnützige Unternehmen
eine enorme Herausforderung. So wer-
den Mittel für die Küche gebraucht, de-
ren Nassbereiche gefliest werden müs-
sen.

Jenawohnen unterstützt dieses Vor-
haben mit 5000 Euro. Die Spende
kommt aus dem 2008 eingerichteten
Sozialfonds „wohnschirm“, aus dem
jährlich ein Projekt unbürokratisch un-
terstützt werden kann. Tafelvorstand
Jürgen Bromme freut sich außerordent-
lich, dass mit dem Geld der Küchen-
ausbau zu Ende geführt werden kann.
Ab Mai, schätzt er, könne das neue
Objekt in Betrieb gehen. „Zwei Drittel
unserer Bedürftigen leben hier in
Lobeda. Sie können die Tafel künftig
zu Fuß erreichen“, so Bromme. Derzeit
gibt es 430 Tafelpässe; etwa 1.000 Be-
dürftige werden von der Tafel versorgt,
darunter viele alleinerziehende Mütter.
Lebensmittelausgabe und Kleider-
kammer ziehen in den vorderen Bereich
des neuen Hauses. Die Küche, die
auch Gäste aus dem Wohngebiet ver-
sorgt, hat ihr Domizil zum Garten hin.
In der ersten Etage vermietet der Ver-
ein Räume. Neben finanzieller Unter-
stützung werden noch Rundständer
und fahrbare Ständer für die Kleider-
kammer gebraucht.
Kontakt / Info: Telefon 33 69 20
email: tafelhaus@jenaertafel.de

Tafelhausvorstand Jürgen Bromme er-

läutert Doreen Noack und Antje David

von jenawohnen die künftige Struktur

der Essensausgabe.

Sie fragen – wir antworten

Gleich mehrere Anwohner fragten an,
wann die Schlaglöcher in der
Stauffenbergstraße geflickt werden.

Unsere Antwort: Sämtliche Winter-
schäden wurden durch die Straßen-
verwaltung aufgenommen. Anfang
März erteilte die Behörde entspre-
chende Reparaturaufträge an die Bau-
abteilung. Deren Leiter Klaus Rode
erläuterte, dass ab Ende März die
Mischanlage wieder in Betrieb ge-
nommen worden ist, da man Frost-
freiheit brauche. Zunächst werden alle
Hauptstraßen und die Busstrecken
saniert. Danach kommen die Neben-
straßen an die Reihe. Die Stauffen-
bergstraße dürfte nach seiner Ein-
schätzung Ende Mai in Angriff genom-
men werden. Der Abschnitt der
Stadtrodaer Straße bis zum Abzweig
Lobeda, der aufgrund der Straßen-
schäden auf 50 km/h begrenzt ist, soll
im Sommer saniert werden.

Ortsteilrätin Elisabeth Wackernagel
fragt an, was aus der Freifläche am
Ende der Stauffenbergstraße neben
dem Studentenwohnheim wird, die
seit längerem schmuddelig wirkt.

Unsere Antwort: Nach Auskunft des
Geschäftsführers des Studentenwerkes
Thüringen, Dr. Ralf Schmidt-Röh, ist zu
Beginn des Herbstsemesters Ende
September mit der Ferigstellung der
Außenanlagen zu rechnen.

In der Ernst-Schneller-Straße 10 ent-

steht Lobedas erste Senioren-WG.

Foto:  Gitte Köcher

Im Fokus: Das Sprunggelenk
In der Infoveranstaltung mit dem
Gelenkzentrum Jena stellen Dr. med
Birger Häckel (FA für Orthopädie & Un-
fallchirurgie) und Denny Gröschl
(Physiotherapeut) anatomische Vor-
aussetzungen, Krankheits- und
Verletzungsformen sowie konventionel-
le und operative Behandlungsformen
des Sprunggelenks vor.
Do, 14.4. 19.30 Uhr KuBuS

Ergotherapie eröffnet
Im Ärztehaus in der Stauffenbergstraße
43a gibt es seit März eine Praxis für
Ergotherapie. Christina Scharloth bie-
tet hier Anwendungen auf den Gebie-
ten Chirurgie, Neurologie, Pädiatrie,
Psychiatrie und Geriatrie an.
Tel. 33 55 77
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Veranstaltungen

Blues im „Bären“ (Altstadt)
Vierte Auflage des Bluescafés:
Pol Huellou (Frankreich) und Vasken
Solakian (Armenien) unter dem Titel:
„Bro Ar Men feat. Myrdhin“.
So, 3.4. 17 Uhr (Einlass 16 Uhr)

Erste Jenaer BluesNacht:
Josa & Peter Schmidt (Jena, Berlin),
Tom Shaka (USA) sowie Abi Wallen-
stein & Freunde (Hamburg).
Tickets/Info: www.khoch4.de
Sa, 30.4. 19 Uhr (Einlass 17 Uhr)

Musikalische Frühlingsgrüße
Dr. Dietmar Ebert überbringt diesmal
musikalische Frühlingsgrüße aus
Wien. Die Aufnahmen stammen von
einstigen Sängern der Wiener Staats-
oper, wie Lotte Lehmann, Maria
Cebotari, Helge Rosvaenge, Fritz Wun-
derlich und Erich Kunz.
Di, 26.4. 16 Uhr Stadtteilbüro

Schnupperkurs Kalligraphie
Das Stadtteilbüro lädt zu einem
Schnupperkurs Kal l igraf ie (zu
deutsch: „schön schreiben“) ein. Gra-
fiker Werner Hahn stellt wichtige
Schrifttypen und ihre geschichtliche
Einordnung vor. Nach  Erläuterungen
zum praktischen Schriftschreiben,
Erklärungen zum Gebrauch der
Schreibutensilien und zur Schreibwei-
se können anhand von Mustern erste
Texte zu Papier gebracht werden. Die
Materialien wie Zeichenblöcke, Fe-
dern und Farben werden zur Verfü-
gung gestellt.
Do, 28.4. 14-16 Uhr Stadtteilbüro

Ein musikalischer Spaß
mit Wolfgang Amadeus Mozart im
Stadtteilkonzert der Philharmonie am
17.4. im LISA. Karten sind im Vorver-
kauf im Stadtteilbüro erhältlich.
Sonntag, 17.4. 15 Uhr LISA

Familie & Co.

Ein Fall für Inspektor Mo
Kurzfristige Anmeldungen sind noch für
den Kinder- und Jugendzirkus Momolo
e.V. möglich, der mit vielen Partnern
aus Lobeda vom 17.-21.4. im Schott-
gymnasium gastiert.
Anmeldung unter Tel. 92 75 60 oder
per Mail: circus@momolo.de

Kinderakademie 5-9 Jahre
Kleine Forscher erleben kindgerechte
Experimente zum Thema „Unser Kör-
per“. Die Teilnahmegebühr (3 €€ )  bein-
haltet einen kleinen Mittagssnack. An-
meldungen bitte bis zum 15.4.
Samstag 16.4. 11-14 Uhr KuBuS

Kinderakademie 10-15 Jahre
„Steine erzählen eine Geschichte“ ist
das Thema einer spannenden Ent-
deckungsreise. Besucht wird ein Stein-
bruch, dessen Gesteinsschichten und
Fossilien erforscht werden. Mitzubrin-
gen sind , wenn vorhanden: Eine Lupe,
ein Hammer und wetterfeste Kleidung.
Der Unkostenbeitrag beträgt 1 €€ . An-
meldungen bitte bis zum 8.4.
Samstag  9.4. 14-18 Uhr Klex

Sternstundenkino
Der kleine Orang-Utan Dodo lebt mit
seinen Eltern in den Wipfeln der Urwald-
riesen. Dort erlebt er spannende Aben-
teuer gemeinsam mit seinen Freunden.
Sonntag, 17.4. 10 Uhr KuBuS

Ferienfahrt nach Mühlhausen
Mit dem Klex können Kinder von 10-14
Jahren vom 18. 4. – 21.4. in den Unstrut
– Hainich – Kreis nach Mühlhausen
fahren. Unterkunft bietet die Jugendher-
berge inmitten der Stadt. Von dort aus
starten interessante Aktionen z.B. zum
Baumkronenpfad, Thüringen-Therme
oder Thuringia- Funpark. Unkostenbei-
trag 30,- €€
Anmeldung unter Tel. 63 50 90

Osterfest mit Osterfeuer
Der KuBuS lädt zu einem bunten Oster-
spektakel für die ganze Familie ein. Die
Kinder können sich ein Autogramm vom
Osterhasen holen oder einen Riesen-
osterhasen mit Graffitifarbe gestalten.
Familien sind eingeladen, ein Foto mit
dem Osterhasen zu machen, das mit
nach Hause genommen werden kann.
Bei Osterfeuer und Live-Musik gibt es
kleine Köstlichkeiten.
Sa, 23.4. ab 16 Uhr KuBuS

Speziell für Eltern
Speziell für Eltern gibt es im Klex re-
gelmäßige thematische Angebote:
Elterncafé: mittwochs 15-18 Uhr
Eltern-Kind-Zeit: donnerstags 9.30-
10.30 Uhr  / Infos unter Tel. 63 50 90

Abenteuerspielplatz (Werner-
Seelenbinder-Straße 26)

Mitmachen, Mitbauen, Mitspielen,
Abenteuer erleben: ein Angebot für
Kinder und Jugendliche, die sich aus-
probieren wollen und gern draußen
sind.
Di-Fr 14-17 Uhr Sa 13-17 Uhr
Infos: BDP (Pfadfinder), Tel. 66 60 58

Sport

Bewegter Start in den Frühling
Sportbegeisterte Frauen und Männer
treffen sich regelmäßig beim Thüringer
Turnverband e.V. (TTV) im LISA. Unter
Anleitung lizenzierter Übungsleiter gibt
es vormittags, nachmittags und
abends Kraft- und Ausdauertraining,
Koordination, Gleichgewichtsschulung
bzw. Gedächtnistraining. Letzteres wird
auch beim Linedance gefordert: Nach
Country-Musik werden die unterschied-
lichsten Schrittfolgen einstudiert. Der
Vorteil: man kann auch ohne Tanzpart-
ner mitmachen.

Reha-Sport und Tai Chi
Chronisch Erkrankte mit ärztlichen Re-
zepten für Reha-Sport können diese
beim TTV einlösen (außer Herzsport).
Wer es etwas ruhiger angehen möch-
te, kann Tai Chi ausprobieren. Vielleicht
ist das genau das Richtige für Sie:
Gleichgewicht, Konzentration, Ent-
spannung - auch beim genüsslichen
Tee-Trinken.
Mo, 12.15-13.15 Uhr Reha-Sport
Mo, 16-17 Uhr Tai Chi
Info /Anmeldung: Tel. 39 56 00, E-Mail:
TTV.LISA@t-online.de
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v Lobeda-Altstadt, Bärensaal

So, 3.4. 17 Uhr  4. Jenaer Bluescafé
Sa, 16.4. 19 Uhr  Liedermacherabend
So, 17.4. 16 Uhr  Tanztee
Sa, 23.4. 19 Uhr  Ostertanz mit

Borderline
So, 24.4. 9 Uhr  Osterwanderung
Galerie/Stadtteilbüro, Karl-Marx-Allee 28,
Tel. 36 10 57

Mi, 6.4. 16 Uhr Sanierung der Stadtkirche
(Turmhaube); Film von P. Fackelmayer

Di, 12.4. 14 Uhr Kreatives zu Ostern mit
Renate Haastert

Fr, 15.4. 15 Uhr „Der Frühling hat sich
eingestellt“- bunter Kreativnachmittag
bei Musik, Kaffee und Kuchen

Di, 19.4. 17 Uhr Dauerhaft abnehmen –
Vortrag mit Sabine Henschel

Mi, 20.4. 16 Uhr Dornburger Schlösser
– Erzählcafé mit Bärbel Käpplinger

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

Mi, 6.4. 19 Uhr Sitzung Ortsteilrat (u.a.
Tele Columbus, Pfingstfest)

Sa, 9.4. 21 Uhr Familientanz / DJ Watzl
So, 17.4. 15 Uhr Stadtteilkonzert der

Philharmonie
Fr, 29.4. 20 Uhr 34. Jenaer Jazzabend

mit dem Pitt Kroneberger Swingtett und
anschl. großer Jam Session

KuBuS, Theobald-Renner-Str. 1a,
Tel. 53 16 55

Di, 12.4. 18 Uhr Feuerabend mit Saison-
eröffnung der Sportanlagen

Sa, 30.4. 15 Uhr Fußballturnier
Mi 16-18 Uhr Schach- und Spielklassiker
Do 16.15 Uhr Trommelgruppe Samba

Paradiso Jena
Sportangebote bitte direkt erfragen

DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Fr, 1.4. 13 Uhr Stoffliches zur Osterzeit-
Patchworkkurs

Do, 14.4. 14.30 Uhr Vortrag -Vorsorge-
vollmacht

Di, 19.4. 14 Uhr (VS Breitscheidstr.)
Ausfahrt Schloß Augustusburg
Weißenfels

Di, 26.4. 13 Uhr Ausfahrt Renthendorf
AWO Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

Fr, 8.4. 14 Uhr Kleine Ausfahrt nach
Gera- Osterausstellung

Mo, 11.4. 14 Uhr „Schüßlersalze im
Frühling“ – Vortrag mit Heilpraktikerin
Menzel

Mi, 13.4. 14 Uhr Besuch Stadtmuseum
– Ausstellung Goldschätze

Kirchgemeinde Lobeda, Martin –
Niemöller-Haus, Martin-Niemöller-Str. 4

So, 17.4. 17 Uhr (Kirche Drackendorf)
„Jahreskreis“ mit dem Kirchenchor
Lobeda

Sa, 23.4. 19 Uhr Osterfeuer
Sa, 30.4. 19.30 Uhr Kammermusik mit

„La Moresca“
Seniorenzentrum Käthe Kollwitz,
Schlegelstr.1, Tel. 3 770

Do, 7.4. 16.30 Uhr „Tante Lotte kommt“
– Theaterstück

Fr, 8.4. 10 Uhr „Das Land Chile stellt
sich vor“ – Bilder, Gebet, Lieder &
Kostehäppchen

Do, 14.4. 9.30 Uhr Filmvormittag – „Don
Camillo und Peppone“

Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Fr, 8.4. 15 Uhr Is(s) was!? - Internatio-
nale Leckereien

Di, 12.4. 14 Uhr Jakkolo-Turnier
Ferienprogramm bitte erfragenService / Kontakte

AWO Fachdienst für Migration und
Integration, Kastanienstraße 11
Telefon 8741-100
Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Wohnberatung, Formularhilfe, Beratung
Telefon 35 87 71
Hospiz Jena e.V.

Vorsorgeberatung, Patientenverfügung
Tel. 22 63 73
24 h- Notfalltelefon: 0160/444 68 62
Stadtteilbüro

Rechtsberatung ALG I, ALG II, Sozialrecht,
Bewerbungssprechstunde Tel. 36 10 57
Termine:

5.4. Ombudsstelle ALG II  Tel. 44 36 62
5.4. Schiedsstelle Lobeda Ost Tel. 372869
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VeranstaltungshinweiseIn eigener Sache

Gerne nähmen wir alle Veranstaltun-
gen in unseren Kalender auf, aber das
macht ihn leider sehr unübersichtlich.
Deshalb beschränken wir uns auf die
Ankündigung besonderer Veranstal-
tungen. Informationen zu regelmäßi-
gen Angeboten erhalten Sie in den je-
weiligen Einrichtungen.

Die Frauen des Keramikvereins der

Amateure e.V. im LISA freuen sich über

eine Spende  aus dem Erlös des

Sparkassenkalenders.

„Facetten der Fantasie“
Sechs junge Kreative haben vom 7. 4.
bis 7.5.  die Besetzung des Stadtteil-
büros angekündigt. Bei der Aktion han-
delt es sich jedoch nicht um einen Pro-
test im klassischen Sinne, sondern viel
mehr um eine Demonstration jugendli-
cher Schöpferkraft. Fünf Zeichen-
artisten und ein Schriftsteller stellen
eine Auswahl ihrer Arbeiten vor.

Eröffnung: Do, 7.4. 16.30 Uhr

Wem gehört die Welt?
„Wem gehört die Welt? Zur Wiederent-
deckung der Gemeingüter“ - ist ein ein-
zigartiger Sammelband zur brisanten
Diskussion um die Gemeingüter unse-
rer Erde. Es geht um den verantwortungs-
bewussten Umgang mit unserem natür-
lichen und kulturellen Erbe, um Nach-
haltigkeit, Demokratie und universelle
Gerechtigkeit. Silke Helfrich, freie
Referentin und Publizistin, arbeitete u.a.
in Zentralamerika, Mexiko und Kuba.
Mi,13.4. 19 Uhr KuBuS


